
Mein Name ist  Christiane Seiler  

Ich bin Ergotherapeutin i.R. mit Castillo 
Morales®- und Bobath-Zertifikat für 
Säuglinge und Kinder und Referentin für 
Berufe im Gesundheitswesen.   

 

Mein therapeutischer Schwerpunkt  

sind Kinder mit Muskelhypotonie :  

- entwicklungsverzögerte Säuglinge  
und Kinder (0-Schulalter) 

- Entwicklungsdefizite bei Frühgeborenen,  
- bei frühkindlichen Hirnschädigungen,  
- seltenen Erkrankungen, 
- Fußfehlstellungen bei Muskelhypotonie,  
- Orofaziale Regulation bei 

mundmotorischen Problemen  

In Sachbüchern informiere ich Eltern und 
Fachleute über die Bedeutung von früher 
Entwicklung, Fuß- und Körperwahrnehmung. 
Anhand klinischer Symptome und vermiede-
ner Positionen lässt sich Muskelhypotonie früh 
erkennen. Im Schulalter fällt das vermeidende 
Verhalten Betroffener auf. Die im Seminar 
vermittelte Therapie verbessert die 
Körperwahrnehmung und posturale Kontrolle.  

 

Mehr  über  m ich  und Fachze i t schr i f ta r t i ke l  

finden Sie zum Downloaden auf meiner Homepage 

www.muskelhypotonie.de, 

 

Mein Name ist Linda Hämmerle 

Als Kinderphysiotherapeutin wie als HFE (= 
Heilpädagische Früherzieherin) bin ich vorwiegend 

aufsuchend tätig im Rahmen von Hausbesuchen / 

Domizilterminen. 

Auch Hippotherapie gehört dazu. 

Medizinisch-therapeutische Kenntnisse helfen mir 

bei der pädagogischen Tätigkeit und umgekehrt. 

 
In den letzten 15 Jahren begegnen 

mir viel  häufiger Kinder als bisher 

mit Muskelhypotonie, darum befasse 

ich mich intensiv damit:  

Frühgeborene, Kleinkinder,  
entwicklungsverzögerte Kinder  
unklarer Ät iologie, wobei im Verlauf 
häufig eine SK(=Seltene Krankheit)  
diagnostiziert wird,  
somit sind die Fragestellungen und 
Herausforderungen für die Famil ien 
komplex.  

In der interprofessionellen Zusammenarbeit 

ist mir wichtig, Rahmenbedingungen / 

Umweltfaktoren als Ressource zu nutzen, 

ebenso die Erfahrungen und Expertise der 

Eltern.   

www.yogamitkindern.ch   Präventionsprojekt 

www.kinderphysio-domizil.ch pädiatrische PT 
www.hfe-mobil.ch  HFE 

www.tastdiagnostik.ch   mehr als Palpation 

Interdisziplinäres Seminar  

für Physio- u. ErgotherapeutInnen, 

LogopädInnen, Mütter-Väter-BeraterInnen, 

Heilpädagogische FrüherzieherInnen, 

Hebammen und ÄrztInnen 

Muskelhypotonie – 

das unterschätzte 

Entwicklungshemmnis 
 

Impulse und Ideen zum Erkennen, Fördern und 

Behandeln von Säuglingen und Kindern mit 

Muskelhypotonie und Entwicklungs-

verzögerungen mit Einbeziehung der Eltern 

 

vom 13. bis 15. November 2026 
in Willisau / LU 

 
Heilpädagogische Schule 

Schlossfeldstrasse 14 

 
Kosten:  

Fr + Sa für alle Zielgruppen 400 Fr 

Fr, Sa + So für Therapeuten 500 Fr 

 

Anmeldung:  

www.physiocolor.ch/weiterbildung-kurse 

via Anmeldeformular unter 

„Muskelhypotonie“ 

http://www.muskelhypotonie.de/
http://www.yogamitkindern.ch/
http://www.kinderphysio-domizil.ch/
http://www.hfe-mobil.ch/
http://www.tastdiagnostik.ch/
http://www.physiocolor.ch/weiterbildung-kurse


1. Seminartag 13.11.2026 
13.30 – 18.30 Uhr 

Wahrnehmung von den Füßen bis zum Kopf 

Die frühe Entwicklung von Wahrnehmung und 

Koordination – pränatal und im Säuglingsalter 

Die Bedeutung von distalen Impulsen und des 

propriozeptiven Systems:  

Störungen des Körperschemas am Beispiel zu 

früh geborener u. neuronal geschädigter 

Säuglinge und Kinder 

Sensomotorische Störungen erkennen: 

Symptome von Muskelhypotonie und 

Kompensationsstrategien  

Neuromuskuläre Regulation der Fuß- und 

Körperwahrnehmung - Die manuelle Regulation ist 

u.a. als Behandlung für Fußfehlstellungen geeignet. 

Sie wird im Seminar methodisch miteinander 

eingeübt. – in Anlehnung an das Castillo Morales®-

Konzept. Für Physio- und ErgotherapeutInnen 

bedeutsam.   

Vom Fuss-Boden-Kontakt zur Belastung, 

Aufrichtung und Selbständigkeit:  

Fußwahrnehmung und Fußspiele nicht nur für 

kleine Kinder  

Positionierung mit Fußwahrnehmung bei 

entwicklungsverzögerten Kindern in der 

Therapie, zu Hause und in der Spielgruppe / 

KiTa - mit Beispielen und Übungspuppen   

 

2. Seminartag 14.11.2026 
8.30 – 16.30 Uhr 

Was ist Muskelhypotonie?  

Ein Symptom-Komplex mit vielschichtiger, 
wechselhafter Ausprägung in verschiedenen 
Altersphasen 

Kompensationsstrategien erkennen, 
Antriebsschwäche und vermeidendes oder 
unruhiges Verhalten verstehen 

Haltungs- und Bewegungsanalyse anhand von 
Patientenbeispielen (live oder per Video) 

Begleitung des Kindes zu Hause und in der KiTa 
/ Spielgruppe, Selbstregulation, Positionierung, 
Haltungskontrolle, Mobilität und Teilhabe im 
Alltag: „Hilf mir, es selbst zu tun“! 

Die schwierigen Entwicklungsbausteine: 
Sensomotorische Übergänge fördern und 
anregend gestalten. Fotos und Videobeispiele, 
Übungen mit Puppen und Selbsterfahrung   

Warum das Krabbeln Kindern mit Muskel- 
hypotonie so schwerfällt. 

Die Krabbelphase „nachholen“ und anregend 
gestalten.  

Teilhabe in der Spielgruppe/ KiTa mit 
Krabbelspielen mit Körper- und 
Raumwahrnehmung, mit Finger- und 
Zehenversen, Bewegungsspielen und Krabbel-
Babbel-Liedern.  

Geeignete kleine bis grosse Hilfsmittel zum 
kreativen Umgang. 

3. Seminartag 15.11.2026 
8.30 – 13.30 Uhr 
 
Intensive Inputs für medizinisch-
therapeutisch Tätige und 
interprofessioneller Austausch 

Werkstatt: Gemeinsam die kritischen 
Bereiche von Muskelhypotonie 
angehen;  

Fragen und Problemstellungen aus dem 
Teilnehmerkreis  
 
Positionieren und Betätigung in 
schwierigen Haltungen wie z.B. Bauch- 
und Seitenlage, Sitzen…  
Dynamische posturale Kontrolle 
erarbeiten - hands on oder hands off?  
 
Kollegiale Fallbesprechung am 
Patienten (Videobeispiel oder live) 
 
Eltern begleiten ist mehr als Beratung.  
Handling und Alltagshilfen 
 
Netzwerkarbeit für TherapeutInnen: 
Projektvorstellung 
 
Bitte bringe für diesen Vormittag 
Folgendes mit: Übungspuppe,  
Faltmatte / Bänkchen, Lagerungs-
schlauch o.ä., sowie als Überraschung 
zum Teilen für alle ein „kleines 
Hilfsmittel“ oder Spielzeug oder 
„Goodie“ das du besonders bevorzugst. 
 
 


